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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 16.766,05 -0,15 % +20,41 % Rendite 10J D * 2,17 % -6 Bp Dax-Future * 16.773,00
MDax * 26.427,65 -0,58 % +5,22 % Rendite 10J USA * 4,02 % -18 Bp S&P 500-Future 4726,25
SDax * 13.074,39 -0,54 % +9,63 % Rendite 10J UK * 3,91 % -14 Bp Nasdaq 100-Future 16663,75
TecDax* 3.282,13 -0,20 % +12,36 % Rendite 10J CH * 0,74 % +0 Bp Bund-Future 136,88
EuroStoxx 50 * 4.530,19 -0,14 % +19,42 % Rendite 10J Jap. * 0,69 % -5 Bp VDax * 13,51
Stoxx Europe 50 * 4.074,77 +0,06 % +11,58 % Umlaufrendite * 2,25 % +0 Bp Gold ($/oz) 2035,03
EuroStoxx * 472,39 -0,13 % +15,23 % RexP * 445,44 +0,13 % Brent-Öl ($/Barrel) 74,66
Dow Jones Ind. * 37.090,24 +1,40 % +11,90 % 3-M-Euribor * 3,93 % -0 Bp Euro/US$ 1,0898
S&P 500 * 4.707,09 +1,37 % +22,60 % 12-M-Euribor * 3,76 % +0 Bp Euro/Pfund 0,8621
Nasdaq Composite * 14.733,96 +1,38 % +40,77 % Swap 2J * 3,01 % -13 Bp Euro/CHF 0,9477
Topix 2.321,35 -1,43 % +24,49 % Swap 5J * 2,66 % -5 Bp Euro/Yen 154,19
MSCI Far East (ex Japan) * 500,33 -0,36 % -1,05 % Swap 10J * 2,65 % -5 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,09
MSCI-World * 2.428,45 +1,06 % +19,45 % Swap 30J * 2,35 % -10 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

3,93 3,95 3,76 2,65 2,55 2,16 2,12 2,17
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Frankfurt, 14. Dez (Reuters) - Am Donnerstag wird der Dax Berechnungen von Banken und Broker-

häusern zufolge höher starten. Am Mittwoch hatte er 0,2 Prozent schwächer bei 16.766,05 Punkten 

geschlossen. Am Donnerstag steht der Zinsbeschluss der Europäischen Zentralbank (EZB) an. Die 

Währungshüter um Präsidentin Christine Lagarde werden auf ihrer letzten Zinssitzung in diesem 

Jahr voraussichtlich wie schon im Oktober die Schlüsselzinsen unverändert lassen. Auf der Presse-

konferenz nach dem Entscheid dürfte daher vor allem im Fokus stehen, wie schnell die EZB damit 

beginnen wird, ihre Geldpolitik wieder zu lockern. Im Finanzmarkt wird angesichts einer zuletzt 

deutlich abebbenden Inflation bereits auf eine erste Zinssenkung im März 2024 gewettet. 

Die Aussicht auf Zinssenkungen in den USA im kommenden Jahr hat den Dow Jones am Mittwoch 

auf einem Rekordhoch schließen lassen. Auf ihrer mit Spannung erwarteten Zinssitzung ließ die US-

Notenbank nicht nur wie erwartet zum dritten Mal den geldpolitischen Schlüsselsatz in der Spanne 

von 5,25 bis 5,50 Prozent. Die Währungshüter signalisierten zudem in ihrem Ausblick für 2024, dass 

sie in die andere Richtung marschieren wollen. Die drei wichtigsten US-Indizes schlossen alle 1,4 

Prozent höher: Der Dow-Jones-Index der Standardwerte auf 37.090 Punkte, der technologielastige 

Nasda auf 14.734 Punkte und der breit gefasste S&P 500 auf 4.707 Punkte. Zuletzt hatte der Dow im 

Januar 2022 einen neuen Schlussrekord erzielt. An den Terminmärkten wird nunmehr mit einer 

ersten Zinssenkung für März gerechnet. Insgesamt gehen Händler davon aus, dass der Leitzins 

nächstes Jahr um mehr als einen Prozentpunkt gesenkt wird. Ein überraschend starker Rückgang 

der US-Lagerbestände stützte indes die Ölpreise. Die Nordsee-Rohölsorte Brent verteuerte sich um 

rund zwei Prozent auf 74,61 Dollar und die leichte US-Sorte WTI um 1,7 Prozent auf 69,79 Dollar pro 

Barrel (159 Liter). Bei den Einzelwerten setzte eine unter den Erwartungen liegende Umsatz- und 

Gewinnprognose für 2024 Pfizer kräftig zu. Die Aktie des Pharmakonzerns rutschte um 6,7 Prozent 

ab. Die Aussicht auf die Aufnahme in den US-Index Nasdaq 100 trieb indes die Take-Two-Aktie an. 

Die Papiere des Entwicklers der Videospiel-Reihe Grand Theft Auto (GTA) gewannen 3,7 Prozent. 

In Asien fielen an der japanischen Börse die Aktien von Autoherstellern und Banken, da die Ankün-

digung der Fed den Yen steigen ließ. Der 225 Werte umfassende Nikkei-Index verlor  0,73 Prozent 

auf 32.686 Punkte. Der breiter gefasste Topix-Index gab um 1,4 Prozent auf 2.321 Punkte nach. Die 

Börse in Shanghai verlor 0,33 Prozent, der CSI300-Index für Shenzhen 0,52 Prozent. 

Wirtschaftsdaten heute 

JP: Auftragseingang Maschinen, Kapazi-

tätsauslastung (Okt) 

ES: Verbraucherpreise HVPI (Nov) 
USA: Lagerbestände (Okt), Importpreise, 

Einzelhandelsumsatz (Nov) 

 
Unternehmensdaten heute 

Costco Wholesale (Q1), Betrandt, Len-

nar, MVV Energie (Q4), Singulus (HV) 

 
 
Weitere wichtige Termine heute 

EWU: EZB Zinsentscheid 
UK: Bank of England Zinsentscheid 

Norwegen: Norges Bank Zinsentscheid 

CH: SNB Zinsentscheid 
Mexico: Zentralbank Zinsentscheid 
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 Disclaimer 
Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 
für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-
hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 
Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-
gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-
tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 
ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-
strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 
Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-
chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-
gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 
Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 
Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 
Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-
nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-
sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


